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Foto: Gemeinde Nußbach

Bürgermeister am Wort

Liebe Nußbacherinnen und Nußbacher!

Foto: Bäuerinnen;
Die Kinder voller Eifer im Stall bei Familie Moser

Wie Sie der Titelseite entnehmen
können, fand das diesjährige
Martinsfest am 11. November
statt. Auf diesem Wege möchte ich
besonders den Pädagoginnen und
Helferinnen unseres Kindergar­
tens, vor allem der Leiterin Eveline
Fischer für die Vorbereitung herz­
lich danken. Nicht nur die Kinder,
auch die Erwachsenen waren sehr
beeindruckt vom Gottesdienst mit
Prior Pater Gabriel, dem anschlie­
ßenden Festzug mit Reiter und
dem heiligen Martin sowie dem
gemütlichen Ausklang im Feuer­
wehrhaus.

Nicht nur zu Allerheiligen und Al­
lerseelen wird unseren Lieben ge­
dacht. Daher danke ich dem
Kameradschaftsbund für die Ab­
haltung der alljährlichen Gedenk­
feier am 26. Oktober für die
„Gefallenen“ im ersten und zwei­
ten Weltkrieg.

Der Herbst bringt erfahrungsge­

mäß auch kulturelle Schmankerl
mit sich. Die Nußbacher Theater­
gruppe hat mit dem diesjährigen
Stück „Der perfekte Mann“ viele
Menschen zum Lachen gebracht.

Auch das Seniorentheater spielte
mit einigen Darstellern aus Nuß­
bach im Theatersaal in Schlier­
bach. Ich möchte auf diesem Weg
allen, die vor oder hinter den
Bühnen mitgewirkt haben, zu den
Darbietungen gratulieren.

Dichter wird der Veranstaltungs­
kalender erfahrungsgemäß in der
Vorweihnachtszeit. In dieser Aus­
gabe finden Sie auf den Seiten 4
und 5 eine große Auswahl für die
bevorstehenden Wochen.

Die Nußbacher Bäuerinnen wan­
derten mit der ersten Klasse zum
Milchviehbetrieb von Elisabeth
und Anton Moser.
Dort durften Kinder nicht nur den
Stall besichtigen, sondern gleich

bei der Stallarbeit mithelfen. Ne­
ben Buttershaken und Kälber
streicheln, gab es dann für die
Kinder warmen Kakao mit Butter­
brot. Ein Danke an die Bäuerinnen
für die Organisation dieses tollen
Ausflugs sowie Dank an die Fa­
milie Moser, die den Kindern die
Erfahrung mit Tieren und der
Landwirtschaft ermöglicht hat.

Der zweite Bauabschnitt beim
Rückhaltebecken Kremsau ist voll
im Gange. Solange es die Witte­
rung zulässt, laufen die Bauarbei­
ten auf Hochtouren. Die
Bauarbeiten beim Rein­ und
Schmutzwasserkanal auf dem Ka­

min­ und Bahnbegleit­
weg gehen planmäßig
voran.

Abschließend möchte
ich Sie noch einmal
einladen, die zahlrei­
chen Veranstaltungen
unserer Organisationen
und Vereine in der Ad­
ventzeit zu besuchen!

Nachdem Sie die
nächste Ausgabe des
Nußbachers zu Jahres­
ende erhalten werden,
darf ich Ihnen bereits
jetzt eine besinnliche
Adventzeit und ein
schönes Weihnachts­
fest mit etwas Ruhe
wünschen!
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In der Gemeindezeitung wurde
bereits im Frühjahr informiert,
dass mit dem Oö. Tourismusge­
setz 2018 eine Freizeitwohnungs­
pauschale eingeführt wurde. Diese
ist für Wohnungen zu entrichten,
die länger als 26 Wochen im Ka­
lenderjahr 2019 unbewohnt (ohne
Hauptwohnsitz) waren.

Auf Basis der Meldedaten und der
Informationen im Gebäude und
Wohnungsregister wurden betrof­
fenen Eigentümerinnen und Ei­
gentümer bereits schriftlich
verständigt. Gleichzeitig erhielten
sie einen Fragebogen, bei dem
Angaben zu Ausnahmetatbestän­
den gemacht werden können.

Soweit keine Ausnahme gegeben
ist, hat der Eigentümer der Woh­
nung die Jahresabgabe jeweils bis
spätestens 1. Dezember an die
Gemeinde zu entrichten.
Die Höhe der Pauschale beträgt
für Wohnungen bis zu 50 m²
Nutzfläche 72 Euro, für größere
Wohnungen 108 Euro.
Die Gemeinde muss 95% der Ab­
gabe an die Landestourismusor­
ganisation überweisen.

Nähere Informationen
finden Sie auf unserer Homepage
bzw. am Gemeindeamt bei Bern­
hard Trinkl Tel.07587 8255­12

Freizeitwohnungspauschale

Aus gegebenem Anlass weisen
wir auf folgende Punkte hin:

Anmeldung:
Wenn Sie einen Hund halten,
muss dieser binnen drei Tagen
bei der Hauptwohnsitzgemein­
de unter Vorlage des Sachkun­
deausweises und einem
Versicherungsnachweis gemel­
det werden. Sie erhalten dann
auch die amtliche Hundemarke,
die sichtbar vom Hund getragen
werden muss. Bei der Anmel­
dung erhalten Sie kostenlos ein
Set mit Hundekotbeuteln.

Hundekot:
Die Hundehalter sind für die
Entsorgung der Exkremente ih­
rer Tiere verantwortlich. Entsor­
gung bedeutet, dass Kot oder
Kotbeutel dann nicht in der
Wiese, am Gehsteig oder im
Feld liegen bleiben.

Leinenpflicht:
Im Gemeindegebiet besteht
Leinen­ bzw. Maulkorbpflicht!

Sollte der Meldung nicht nachge­
kommen werden, ist die Gemein­
de verpflichtet dies bei der
Bezirksverwaltungsbehörde anzu­
zeigen, die Geldstrafen bis zu
7.000 Euro verhängt.

Informationen
für Hundehalter

Die Gemeinde Nußbach weist auf
die gesetzlichen Anrainerverpflich­
tungen, insbesondere auf § 93
Straßenverkehrsordnung 1960
(BGBI 1960/159 idgF), hin:

"(1) Die Eigentümer von Liegen­
schaften in Ortsgebieten, ausge­
nommen die Eigentümer von
unverbauten land­ und forstwirt­
schaftlich genutzten Liegenschaf­
ten, haben dafür zu sorgen, dass
die entlang der Liegenschaft in ei­
ner Entfernung von nicht mehr als
3 m vorhandenen, dem öffentli­
chen Verkehr dienenden Gehstei­
ge und Gehwege einschließlich
der in ihrem Zuge befindlichen
Stiegenanlagen entlang der gan­
zen Liegenschaft in der Zeit von 6
bis 22 Uhr von Schnee und Ver­
unreinigungen gesäubert sowie
bei Schnee und Glatteis bestreut
sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg)
nicht vorhanden, so ist der Stra­
ßenrand in einer Breite von 1 m
zu säubern und zu bestreuen.
(1a) In einer Wohnstraße ohne
Gehsteige gilt die Verpflichtung
nach Abs. 1 für einen 1 m breiten
Streifen entlang der Häuserfron­
ten.
(2) Die in Abs. 1 genannten Per­

sonen haben ferner dafür zu sor­
gen, dass Schneewächten oder
Eisbildungen von den Dächern ih­
rer an der Straße gelegenen Ge­
bäude entfernt werden.
(6) Zum Ablagern von Schnee von
Häusern oder Grundstücken auf
die Straße ist eine Bewilligung der
Behörde erforderlich. Die Bewilli­
gung ist zu erteilen, wenn das
Vorhaben die Sicherheit, Leichtig­
keit und Flüssigkeit des Verkehrs
nicht beeinträchtigt."

Im Zuge der Durchführung des
Winterdienstes auf öffentlichen
Verkehrsflächen kommt es aus
arbeitstechnischen Gründen vor,
dass die Straßenverwaltung Flä­
chen räumt und streut, hinsichtlich
derer die Anrainer im Sinne der
vorstehend genannten bzw. ande­
rer gesetzlicher Bestimmungen
selbst zur Räumung und Streuung
verpflichtet sind.

Die Gemeinde Nußbach weist
ausdrücklich darauf hin, dass
• es sich dabei um eine unver­

bindliche Arbeitsleistung der
Gemeinde handelt, aus der kein
Rechtsanspruch abgeleitet
werden kann,

Schneeräumung und Streuung

• die gesetzliche Verpflichtung
sowie die damit verbundene zi­
vilrechtliche Haftung für die
zeitgerechte und ordnungs­
gemäße Durchführung der Ar­
beiten in jedem Fall beim
verpflichteten Anrainer bzw.
Grundeigentümer verbleibt,

• eine Übernahme dieser Räu­
mung Streupflicht durch still­
schweigende Übung im Sinne
des § 863 Allgemeines Bürger­
liches Gesetzbuch (ABGB)
hier mit ausdrücklich ausge­
schlossen wird.
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Das ist los in

Am Sonntag, 1. Dezember von 9
bis 16 Uhr im Pfarrheim.

In angenehmer, vorweihnachtli­
cher Atmosphäre kann geschmö­
kert und gelesen, bestellt und
gekauft werden. Kaffee und Ku­
chen laden zum Verweilen ein ­
Gespräche ergeben sich dann
ganz von selbst.

Kurze Tage ­ lange Nächte ­ kal­
tes Wetter ­ die schönste Zeit
zum Lesen!
Nehmen Sie sich Zeit für ein gutes
Buch, eine schöne CD oder einen
netten Film. Lustige Spiele ma­
chen Eltern und Kindern Spaß!
Holen Sie sich von der Bücherei
alles, was Sie für schöne Stunden
zu Hause brauchen. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch und beraten
Sie gerne.
Ein Geschenktipp für Weihnach­
ten:
Bücherei­Gutschein für die ganze
Familie oder für liebe Freunde.

Weitere Infos:
www.nussbach.bvoe.at

Samstag, 7. Dezember 20 Uhr
Sonntag, 8. Dezember 14 Uhr

im Mehrzwecksaal

Seit Wochen wird eifrig geprobt
und die Besucher dürfen sich wie­
der auf tolle Konzertstücke freuen.
Neben Marschmusik und Polka
gibt es heuer vor allem Filmmu­
sik, wie etwa „The Best of James
Bond“ oder „Pirates of the Carib­
bean“, zu hören. Ein besonderes
Hörerlebnis wir das Stück
„Schindlers Liste“ bei dem Elisa­
beth Harringer­Pignat als Solistin
auf der Violine zu hören sein wird.

Auch die ganz jungen MusikerIn­
nen werden wieder auf der Bühne
zu sehen sein. Neben der Young
Generation (Auftritt am Sonntag)
werden auch SchülerInnen aus
der Flötenklasse von Eveline Fi­
scher bei einem Konzertstück
mitspielen.

Auf zahlreichen Besuch freuen
sich die Kapellmeister Leo Harrin­
ger und Robert Schröckmair sowie
die MusikerInnen des MV Nuß­
bach!

Buchausstellung

Der Nikolaus
kommt

Am Freitag, 6. Dezember 17:30
Uhr am Kirchenvorplatz.

Der Ausschuss Ehe und Familie
lädt zum Niko­
laus am Kir­
chenvorplatz.
Für Getränke
und diverse
Köstlichkeiten ist
wieder gesorgt!
Bei Schlecht­
wetter kommt
der Nikolaus ins
Feuerwehrhaus!

Wunschkonzert

Foto: Musikverein

Samstag, 14. Dezember 14 Uhr

beim Siedlervereinshaus Nußbach
in der Blumenstraße

Es gibt Punsch, Kinderpunsch,
Glühwein, Gulaschsuppe und
Bratwürstel.

Das im Innenausbau fast fertige
Siedlervereinshaus kann auch be­

sichtigt werden.

Auf Ihren Besuch freut sich der
Siedlerverein Nußbach­Schlier­
bach­Wartberg!

Punschnachmittag

• die gesetzliche Verpflichtung
sowie die damit verbundene zi­
vilrechtliche Haftung für die
zeitgerechte und ordnungs­
gemäße Durchführung der Ar­
beiten in jedem Fall beim
verpflichteten Anrainer bzw.
Grundeigentümer verbleibt,

• eine Übernahme dieser Räu­
mung Streupflicht durch still­
schweigende Übung im Sinne
des § 863 Allgemeines Bürger­
liches Gesetzbuch (ABGB)
hier mit ausdrücklich ausge­
schlossen wird.
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Hausausstellung -
Keramik Zaunmayr
• Freitag, 13. Dezember

von 14 bis 19 Uhr

• Samstag, 14. Dezember
von 14 bis 19 Uhr

• Sonntag, 15. Dezember
von 9 bis 19 Uhr

Weitere Infos:
Keramik Zaunmayr
Meislfeld 5, 4542 Nußbach
Tel. 07587 83 60
http://keramik.zaunmayr.com

Bitte beachten Sie die einge­
schränkten Öffnungszeiten wäh­
rend der Weihnachtszeit:

• Montag, 23. Dezember
von 7 bis 12 Uhr Journaldienst

• Dienstag, 24. Dezember bis
Freitag, 27. Dezember
Gemeindeamt geschlossen

• Montag, 30. Dezember
von 7 bis 12 Uhr Journaldienst

• Dienstag, 31. Dezember
von 7 bis 12 Uhr Journaldienst

• Mittwoch, 1. Jänner
Gemeindeamt geschlossen

Öffnungszeiten
Gemeindeamt

in der Vorweihnachtszeit .. .

Foto: Familie Zaunmayr
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Feuerwehr - Technische
Hilfeleistungsabzeichen
Am Samstag, 09. November 2019
absovierten 15 Mitglieder der FF
Nußbach das Technische Hilfeleis­
tungsabzeichen in Bronze, Silber
und Gold. Nach mehrwöchiger
Übungszeit konnten die Abzeichen
von Bewertern des Bezirkes
Kirchdorf, dem Bezirksfeuerwehr­
kommandanten und dem Pflicht­
bereichskommandanten
überreicht werden.

Aufgabe beim THL ist es einen
Verkehrsunfall nach einem vorge­
gebenen Szenario in einer be­
stimmten Zeit abzuarbeiten. Ein

wichtiger Bestandteil dieses
Abzeichens ist das Zeigen ver­
schiedener Geräte im Feuerwehr­
fahrzeug bei geschlossenem Rollo
auf eine Handbreite genau.

Ein Dank an die drei Bewerter für
die faire und korrekte Bewertung
der Teilnehmer.

Danke an alle, die ihre Freizeit ge­
opfert haben, um in Zukunft für
die Sicherheit in unserem Pflicht­
bereich und darüber hinaus zu
sorgen.

Ein Autofahrer mit Abblendlicht
kann einen reflektierenden Strei­
fen wesentlich früher erkennen.
Zeitgerechtes Abbremsen oder
Ausweichen wird dadurch mög­
lich. Mit rückstrahlender Kleidung
oder Streifen sind Fußgänger,
Radfahrer, Hobbysportler,... und
vor allem Kinder auf dem Schul­
weg sichtbarer und damit sicherer
unterwegs.

Fußgänger:

• Helle Kleidung tragen

• Kleidung mit Reflektoren aus­
rüsten

• Auf Rundum­Sichtbarkeit (360°)
achten

• Warnweste zusätzlich zur ge­
setzlichen Tragepflicht verwen­
den

• Vorbild für Kinder sein

Radfahrer:

• Obligatorische Reflektoren an­
bringen (vorne weiß, hinten rot)

• Leuchtpedale

• Speichenreflektoren

• Licht vor Fahrt kontrollieren

Auto­ und Motorradfahrer:

• Fahrverhalten den Sicht­ und
Witterungsverhältnissen anpas­
sen

• Heck­ und Windschutzscheiben
sowie Fahrzeuglichter sauber
halten

• Immer wieder prüfen, ob alle
Lichter funktionieren

• Licht und Scheinwerfereinstel­
lung vor der Fahrt kontrollieren

• Rechtzeitig abblenden

Reflektorbänder sind, solange der
Vorrat reicht, beim OÖ Zivilschutz
erhältlich!

Mehr Informationen:
Oberösterreichischer Zivilschutz
www.zivilschutz­ooe.at

Dunkelheit im
Straßenverkehr

Foto: Familie Zaunmayr

Abordnung des Bezirkfeuerwehrkommandos mit den Kameraden
der Feuerwehr Nußbach; Foto: Freiwillige Feuerwehr

Präventionstipps
für die Dämmerungszeit
Machen Sie Ihr Eigenheim "sicht­
bar" und "sicher"!

• Beleuchtung wirkt Wunder

• Zurtrittsbereiche überprüfen

• Vermeidung von Zeichen der
Abwesenheit

• Türen versperren / Fenster
schließen

• Alarmsysteme andenken

Nützen Sie die Vorteile aktiver
"Nachbarschaftshilfe"!

• Absprachen vornehmen

• Auf sich Aufmerksam machen

• Fremde Personen ansprechen

• KFZ bzw. Kennzeichen notieren
und nach Möglichkeit Fotos an­
fertigen

Melden Sie alle "verdächtigen
Wahrnehmungen" der Polizei!

1. sofortige Mitteilung!

2. Notruf 133 verwenden!

3. Beobachten Sie weiter!

4. Bleiben Sie erreichbar für
Rückruf bzw. Kontaktaufnahme
vor Ort!

Zur Info:
Bezirkspolizeikommando Kirch­
dorf an der Krems
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Gesunde Gemeinde -
Sturzprävention
Stürze bleiben im Alter meistens
nicht ohne Folgen. Verletzungen
und Angst vor weiteren Stürzen
schränken oft die alltäglichen Akti­
vitäten ein. Rund die Hälfte der
Verletzungen sind Knochenbrü­
che. Andere Wunden sowie Prel­
lungen und Kopfverletzungen sind
ebenfalls häufig. Die Sturzpräven­
tion sorgt mit einem speziellen
Trainingsprogramm für knapp
80% weniger Stürze, mehr Be­
weglichkeit und Selbstständigkeit
und beugt so Problemen im Alltag
vor.
In der Kleingruppe wird mit
Gleichgesinnten unter sportwis­
senschaftlicher Anleitung gearbei­
tet.
Der Kurs ist für alle selbständig le­
benden Senioren über 70, die in
Oberösterreich bei einer Versiche­
rung (egal welche) versichert sind,
kostenlos!

Kursstart:
Donnerstag, 9. Jänner 2020
um 14:30 Uhr
Foyer des Mehrzwecksaales
Trainerin: Christina Graf­Kram­
linger

Themen und Inhalte
• Austausch und gemeinsame

Bewegung in Kleingruppen

• Spezielle Übungen zur Verbes­
serung von Gleichgewicht, Kraft
und Reaktion

• Mit einfachen Bewegungsauf­
gaben wird auf persönliche
Stärken und Schwächen einge­
gangen

• Fortschrittkontrolle durch den
Trainer oder die Trainerin

• Übungen für zuhause in Wort
und Bild inklusive Kursunterla­
gen

Kursdauer:
12 Einheiten zu je 50 min,
1x wöchentlich

Zielgruppe:
Selbständig lebende Personen ab
70 Jahren, in Oberösterreich ver­
sichert (jede Versicherung)

Anmeldung:
Gemeindeamt Nußbach
Doris Filzmoser
Tel. 07587 8255­10

Nun haben sie sich also gefunden,
der (fast) perfekte Mann und die
(fast) perfekte Frau! Nach
amüsanten Verwechslungen und
einigen Erkenntnissen gab es zum
Glück ein Happy End!

Herzlich bedanken möchte sich
der Verein bei Michael Postlmayr,
der “den Sprung ins kalte Wasser“
gewagt und seinen Traum vom
Regie führen verwirklicht hat und
bei Ingrid Kammerhuber (Angela),
die gleich bei ihrem Bühnendebüt
die Hauptrolle meisterhaft gespielt
hat. An ihrer Seite standen
natürlich die „alten Theaterhasen“!

Die Vorbereitungen für die
nächsten Veranstaltungen laufen
bereits. Geplant wird zurzeit
wieder eine Faschingssitzung im
Februar kommenden Jahres! Aber
auch das Kindertheater 2020

Rückblick Theater 201 9
"Der perfekte Mann"

nimmt schon erste Formen an: Im
Oktober steht der „Michel aus
Lönneberga“ auf dem Spielplan!

Die Theatergruppe Nußbach
bedankt sich sehr herzlich bei
allen Zusehern für ihre Treue!

Foto: Theatergruppe
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… an Roland Gößweiner, der sich
wie jedes Jahr viel Zeit nimmt
(DREI Nachmittage), um unsere
Schulanfänger (Bärenkinder) in
seine „Schlierbäckerei“ einzula­
den. Dort dürfen sie alles genau
inspizieren: Jedes Gerät, jede Ecke
wird begutachtet und von Roland
erklärt, gemeinsam bereiten sie
den Teig zu und daraus werden
viele kreative Weckerl geformt und
gebacken, die die Familien da­
heim zur Jause sicher sehr genos­
sen haben. Lieber Roland:
DANKE, dass du die Tradition, die
dein Vater 1991 begonnen hat, so
kreativ weiterführst! Schön, dass
wir seit 29 Jahren zu euch kom­
men dürfen!

… an Heidi Kogler, die sich im
Rahmen des Projektes „Schule am
Bauernhof“ und in Kooperation
mit der Gesunden Gemeinde auch
heuer wieder viel Zeit genommen
hat.
Die Schulanfänger durften den
Prozess des Apfelsaftpressens
miterleben. Mit Kübeln ausgestat­
tet zum Äpfel klauben, bis zum
Genießen des süßen, frischen Saf­
tes wurde alles mit Spannung
verfolgt.
DANKE für die deine Zeit und die­
ses bauernhofnahe Erlebnis!

Auch ein großes Fest liegt bereits
hinter uns. Am Montag, 11. No­
vember konnten wir das Martins­
fest feiern – ein Highlight im
Kindergartenjahr! In der Kirche
spielten und sangen die Kinder
vom Leben des Hl. Martin, an­
schließend gab es einen Laterne­
numzug, dem ein Martinsreiter
voranritt. Im Feuerwehrzeughaus
konnte der Abend bei Punsch,
Keksen und dem Teilen der Mar­
tinskipferl gemütlich ausklingen.
DANKE an alle, die uns geholfen
haben, dieses Fest für die Kinder
zu einem unvergesslichen Erlebnis
zu machen!
… an die FF­Nußbach, die für die

Sicherheit während des Umzu­
ges garantiert!

… Melanie Huemer, die uns als
Martinsreiter voranritt und be­
staunt wurde!

… Herrn Pater Gabriel, für die
feierliche Gestaltung des Festes
in der Kirche!

… Hans­Peter Hagmüller, der
sich als Fotograf zur Verfügung
stellte!

… Bgm. Gerhard Gebeshuber, der
traditionell jedem Kind ein Mar­
tinskipferl spendete!

DANKE aus dem Kindergarten ...

Am Montag, den 28. Oktober
wurden die Räder in die Schule
mitgenommen ­ die beiden 4.
Klassen absolvierten einen
Radworkshop als erste
Vorbereitung auf die
Radfahrprüfung. Sabine von der
Easy Drivers Radfahrschule zeigte
den Kindern die richtige
Einstellung ihrer Fahrradhelme
und besprach die Ausstattung
eines verkehrssicheren Fahrrades.
Im Anschluss durften die Kinder
am Parkplatz das sichere
Bremsen, Lenken, Schalten und
Treten üben.

Radworkshop der 4. Klassen
Erste Vorbereitung für die Radfahrprüfung

Als Vorbereitung auf die freiwillige
Radfahrprüfung war der Vormittag

eine großartiges und lehrreiches
Training für die Kinder.

Foto: Kindergarten; Die Bärenkinder beim
"Schlierbäcker" Roland Gößweiner

Foto: Volksschule;
Die Volksschüler beim Training

Foto: Kindergarten; Adelheid Kogler beim
Äpfel klauben mit den Kindern.
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1 0 Jahre BSV-Kremstal in Nußbach

Foto:Alpenverein Wartberg

Rotes Kreuz:
Betreutes Reisen
Rotes Kreuz bietet auch 2020
mehr als 30 Betreute Reisen
Das ideale Geschenk: Gutschein
für eine Reise mit Betreuung
durch Fachpersonal

Wenn Sie gerne reisen, haben
aber jetzt wegen einer körperli­
chen oder gesundheitlichen Ein­
schränkung Bedenken haben,
sind Sie beim Betreuten Reisen
des Roten Kreuzes in den besten
Händen.
Eine rundum­Betreuung durch
Fachpersonal am Urlaubsort gibt
Ihnen die Sicherheit für einen un­
beschwerten Aufenthalt.

Zum Weihnachtsfest oder einem
anderen Anlass ist ein Reisegut­
schein für das Betreute Reisen des
Roten Kreuzes von einem Ange­
hörigen oder Bekannten ein nettes
Geschenk.

RÜCKFRAGEHINWEIS:
Monika Felbermayr
Österreichisches Rotes Kreuz
Bezirksstelle Kirchdorf
Tel. 7582 63581­24
monika.felbermayr@

o.roteskreuz.at
www.roteskreuz.at/ooe

Samstag, 14. Dezember, 9:30 Uhr
Kino Kirchdorf

Unter dem Motto „BERTA hilft
dem Christkind“ möchten wir alle
Kinder ab 6 Jahre zu einem Ki­
noerlebnis einladen.
Wir bieten den Eltern die Mög­
lichkeit, „dem Christkind zu hel­
fen“.

Der Eintritt, Popcorn und 1 Ge­
tränk sind für Kinder frei und um
10 Uhr heißt es Film ab
"Die Eiskönigin 2"!

Für Kinderbetreuung ist gesorgt!

Reservierung bitte direkt:
Kino Kirchdorf
Tel. 07582 620 40
office@kinokirchdorf.at

Kontakt
Frauen­ und Mädchenberatungs­
stelle BERTA,
Tel. 07582 51767,
office@frauenberatung­

3., 4. und 5. Jänner 2020
am Kasberg

für Skifahrer ab 5 Jahren

Kosten:
135 € für jedes
weitere Kind einer Familie 110 €

• tägliche Busfahrt Nußbach ­
Wartberg ­ Kasberg

• Lifkarte

• Betreuung durch qualifizierte
Kinderskibetreuer

• Mittagessen

• Abschlussfeier

Voraussetzung:
Mitgliedschaft beim Alpenver­
ein (Jahresmitgliedsbeitrag Kin­
der 26 €)

Auskunft und Anmeldung:
Angela Merkinger
Tel. 0699 81 96 55 69

Am 19. Und 20. Oktober feierten
wir unser 10­Jähriges Vereinsju­
biläum.
Gemeinsam mit uns feierte der
Hersteller von 3D­Zielen Wolfgang
Asen sein 5­Jähriges Firmenjubilä­
um. Der BSV kann zu diesem
Zeitpunkt ca. 300 Mitgliedern eine
Top Anlage zum Trainieren und
zur Freizeitgestaltung bieten.

Wir freuen uns, dass immer mehr
Familien unsere Anlage nutzen,
um ihre Freizeit in der Natur zu
verbringen. Beim Jubiläumsturnier
konnten wir ca. 140 Gäste begrü­
ßen, die tolle Ergebnisse erzielen
konnten.

Foto: BSV­Kremstal;
Auch die Kids sind begeisterte Bogensport­Fans

BERTA hilft
dem Christkind

Alpenverein
Kinder-Skikurs
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Was in den Altpapier­Container
darf!?
Damit Altpapier auch verwertet
werden kann, ist die richtige Tren­
nung besonders wichtig. Für den
Altpapier­Behälter geeignet sind
Zeitungen, Illustrierte, Kataloge,
Prospekte, Briefe und Schreibpa­
pier.
Große Kartonagen und Schachteln
sollten jedoch nach Möglichkeit
beim Abfallsammelzentrum abge­
geben werden. Um Platz in den
Behältern zu sparen, sollten Zei­
tungen gestapelt und sperrige Pa­
pierprodukte vor dem Einwurf
gefaltet und zusammengedrückt
werden. Sonstiges Verpackungs­
material, wie z.B. Styropor oder
Kunststoffhüllen, muss entfernt
werden, bevor die Papierteile in

den Altpapierbehälter geworfen
werden.
Im Unterschied dazu gehören
Milch­ und Getränke­Verbundver­
packungen in den gelben Sack.
Durchschlag­ und Thermopapier,
Taschentücher, Papierhandtücher
und Küchenrolle sowie ver­
schmutztes oder fettiges Papier
und beschichtete Kartonverpa­
ckungen werden über den Rest­
müll entsorgt.

Altpapier und alte Schachteln -
nur wenn die Luft raus ist!

Die Abholung erfolgt ab 2020 alle
6 Wochen. Bitte stellen Sie die
Gelben Säcke am Vorabend das
Abfuhrtages, jedoch spätestens bis
6 Uhr morgens am Abholtag am
Abfuhrplatz bereit.

Die Gelben Säcke ­ neu 1 Rolle 9
Säcke ­ werden dem Haushalt zu­
gestellt. Diese jährliche Verteilung

erfolgt im Zeitraum zwischen An­
fang Dezember und Ende Jänner.

Der Knick­Trick! Bauch rein, Luft
raus ­ zum Platzsparen: Bitte bei
PET­Flaschen drauf drücken und
den Boden umknicken.

Die Abfuhrtermine erhalten Sie
aus der Gemeindezeitung

NEWS zum Thema GELBER SACK

DENK an ReVITAL!
ReVital, 2009 oberösterreichweit
initiiert, gibt Produkten, die ei­
gentlich im Abfall landen sollen,
eine zweite Chance. Funktions­
tüchtige und gut erhaltene Geräte
werden im ASZ Micheldorf, ASZ
Hinterstoder, ASZ Windischgarsten
und bis Jahresende im ASZ Kirch­
dorf oder durch Direktabgabe im
Volkshilfe ReVital Shop Kirchdorf
gesammelt und in Zusammenar­
beit mit dem BIS aufbereitet.

Derzeit sind besonders gefragt:
o Weihnachtsdekoration

o gut erhaltene, moderne Möbel
(bitte keine Billigmöbel)

o Elektrogeräte klein: Spielkonso­
len (Playstation, X­Box, Ninten­
do usw.), Fön Toaster, Mixer
(bitte keine Kaffeemaschinen,
da diese nicht aufbereitet wer­
den können)

o Elektrogeräte groß: Waschma­
schinen, Elektroherd, Geschirr­
spüler

o Kühlgeräte (FCKW frei)

o Flachbildschirme: Fernseher
sowie PC Bildschirme

o Outdoor­Sportgeräte: Skier,
Snowboards

o „antike“ Gegenstände: Milch­
kannen, Emailgeschirr, …

o „alte“ Fahrräder: z.B. Puch
Rennräder, Waffenräder

o Gartenutensilien und Deko

Machen Sie mit!
Geben Sie gut erhaltene, weitge­
hend unbeschädigte Altwaren bis
Jahresende im ASZ Kirchdorf oder
direkt im Volkshilfe ReVital­Shop
Kirchdorf ab! Kostenlose Abho­
lungen durch den Volkshilfe ReVi­
tal­Shop sind nach Besichtigung
und Terminvereinbarung unter der
Tel. 0676 8734 2110 möglich. Der
Volkshilfe ReVital­Shop Kirchdorf
hat von Montag bis Freitag jeweils
von 9 bis 17 Uhr für Sie geöffnet!

Weitere Infos
www.revitalistgenial.at.

Zu schade für
den Abfall:

Das DARF in den
Gelben Sack

Das DARF NICHT in
den Gelben Sack

Zuerst Falten dann Entsorgen! ­ Foto:ARA
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Das Notariat Kirchdorf gibt be­
kannt, dass es vom Samhaberweg
4 in das neue Forum Region
Kirchdorf in der Garnisonstraße 1
übersiedelt ist.

Das Notariatsbüro ist jetzt barrie­
refrei erreichbar und bietet den
Klienten zahlreiche kostenlose
Parkplätze.

Übersiedlung Notariat
Mag. Franz Reitner

Fachschule Kleinraming
Samstag, 18. Jänner 2020
von 10 bis 17 Uhr

Sechs Ausbildungsschwerpunkte:

• ECO­Design

• Tourismusmanagement

• Gesundheit und Soziale Berufe

• Ökol. Gartengestaltung und Na­
turanimation

• Ernährungs­ und Gesundheits­
management

• Betriebs­ und Haushaltsmana­
gement

Ausbildung zur Fach­Sozialbe­
treuung mit Schwerpunkt Alten­
arbeit und Pflegeassistenz
im 4. Schuljahr des Ausbildungs­
schwerpunktes Gesundheit und
Soziale Berufe

Schnuppertag
in der Fachschule Kleinraming
Termin: jederzeit möglich
Anfrage und Infos:
Tel. 0732 7720 33500

Tag der offenen Türen
BAFEP
Bildungsanstalt für
Elementarpädagogik in Steyr

Samstag, 18. Jänner 2020
von 8:30 bis 12 Uhr

Die fünfjährige Berufsausbildung
zur/m Kindergarten­ und Früher­
ziehungspädagogin/en mit Matura

Zusatzausbildung Horterziehung
(ab 3. Klasse)

Anfrage und Infos:
Tel. 07252 462 88
office@bafep­steyr.at
www.bafep­steyr.at

Stellenanzeige
OÖ Hilfswerk GmbH sucht ab
Jänner 2020

eine/en Heimhelfer/in

für die Umgebung Kremsmünster,
Ried und Wartberg

• Teilzeitbeschäftigung ca. 15 bis
20 Wochenstunden

• Entlohnung Verwendungsgrup­
pe 4 nach SWÖ­Kollektivvertrag
Mindestentgelt brutto EUR
1.875,00 pro Monat auf Basis
Vollzeitbeschäftigung (38 Wo­
Std.)

• Kilometergeld

• Fort­ und Weiterbildungsmög­
lichkeiten

Anforderungsprofil:

• abgeschlossene fachgerechte
Ausbildung zum/zur Heimhel­
fer/in

• Führerschein B und eigener
PKW

• positive Einstellung zur Arbeit
mit Menschen

• Freude am selbstständigem, ei­
genverantwortlichem Arbeiten

• Zuverlässigkeit und Flexibilität

• Teamorientiert und Kontakt­
freudigkeit

Wir freuen uns auf Ihre aussage­
kräftige Bewerbung inkl. Lebens­
lauf und Ausbildungszeugnis

an: kirchdorf@ooe.hilfswerk.at.

AUSHILFSKRÄFTE
für das Altstoffsammelzentrum

• Arbeitszeit nach Vereinbarung
(fallweise Beschäftigung)

• Vorwiegend Vertretung für Ur­
laub & Krankenstand

• Gute Entlohnung (KV Chemi­
sche Industrie)

ASZ sucht ...
Voraussetzungen:

• körperliche Belastbarkeit

• gute Deutschkenntnisse

• freundliche Umgangsformen

• Führerschein

Bewerbung und Info
personalverwaltung@lavu.at,
Te. 07242 77977 32



2­wöchentlich 4­wöchentlich

Mo., 02. Dez.

Mo., 16. Dez. 16. Dez.

Mo., 30. Dez.

Fr., 13. Dezember

Abfallabfuhr-
Abholtermine

Abholung
Rote Tonne
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„Der Nußbacher“ informiert über Aktuelles aus der Gemeinde Nußbach.

Dezember
Tag Datum Zeit Titel Veranstalter/Kontakt Ort

So 01. 09:00 Buchausstellung Bücherei Pfarrheim

Mo 02. Abfallabfuhr 2­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Mo 02. 08:30 Sprechtag Seniorenbund Bezirks­
Seniorenzentrum

Mi 05. 14:00 SelbA Gesunde Gemeinde, KFB Pfarrheim

Do 06. 10:00 Weihnachtsfeier Seniorenbund

Do 06. 17:30 Der Nikolaus kommt Ausschuss Ehe und Familie Kirchenvorplatz

Sa 07. 20:00 Wunschkonzert Musikverein Mehrzwecksaal

So 08. 14:00 Wunschkonzert Musikverein Mehrzwecksaal

So 08. 16:00 Herbergsuche KFB Pfarrkirche

Mi 11. 15:00 Adventfeier für Senioren KFB Pfarrheim

Mi 11. 20:00 Besinnliche Adventfeier KFB Pfarrheim

Fr 13. Gelber Sack Gemeinde Gemeinde

Fr 13. 14:00 Kreativ­Werkstatt Spiegel­Spielgruppe Pfarrhof/
Spiegelräume

Fr 13. 19:00 Gemeinderatssitzung Gemeinde Gemeinde

Sa 14. 14:00 Punschnachmittag Siedlerverein Siedlervereinshaus
Blumenstraße

Sa 14. Weihnachtsfeier Freiwillige Feuerwehr

So 15. Adventsingen im Brucknerhaus Seniorenbund Brucknerhaus Linz

Mo 16. Abfallabfuhr 2­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Mo 16. Abfallabfuhr 4­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Mo 16. 08:30 Sprechtag Seniorenbund Bezirks­
Seniorenzentrum

So 22. 16:00 "Weihnachtskonzert ­ ACCN Pfarrkirche
Benefizkonzert für die
Restaurierung Pfarrkirche"

So 22. 16:00 Punschstand Kirchenvorplatz Landjugend

Di 24. Heiliger Abend

Mi 25. Christtag

Do 26. Stefanitag

Mo 30. Abfallabfuhr 2­wöchentlich Gemeinde Gemeinde

Di 31. Silvester

DAS IST LOS! Weitere Termine:
www.nussbach.ooe.gv.at

nächster Nußbacher
Montag, 30. Dezember

Redaktionsschluss
Donnerstag, 5. Dezember




